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Eine Kirchengemeinde ist eine schwer 
zu fassende Größe. Fast 2400 Gemein-
demitglieder gehören zu St. Severin. 
Aber wohl noch nie waren alle zu einer 
Zeit an einem Ort versammelt. Wenn wir 
die großen Feste wie Weihnachten oder 
Ostern feiern, dann sind es viele aus der 
Gemeinde, die in der Kirche zusammen-
kommen. Dazu kommen immer auch 
noch Freunde und Gäste von all überall. 

Fülle und Vielfalt ist ein Zeichen ei-
ner lebendigen Gemeinde, auch von St. 
Severin – wobei sich das Große immer 
auch im Kleinen wiederfindet. Jesus 
sagt: „Wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.“ Eine lebendige Gemeinde 
gründet sich in Christus, seine Gegen-
wart macht die Verbindung unter uns zu 
etwas Besonderem. Diese Verbindung 
ist getragen von dem Glauben, dass die 
Liebe, die Christus in diese Welt brach-
te, lebendig ist und in alle Ewigkeit wei-
terwirkt. Darum sind nicht wir es, die mit 
vielen Aktivitäten unsere Gemeinde am 
Leben erhalten, sondern Christus selbst 
durch seine Gegenwart.  

In der Osternacht werden wir diese 
geheimnisvolle Gegenwart feiern, Chris-
tus ist auferstanden und lebt unter uns 
jetzt und allezeit. Pfingsten werden wir 
ein buntes Gemeindefest feiern, denn 
das, was Christus dieser Welt schenkt, 
entfaltet sich unter uns in Fülle und Viel-
falt. 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freundinnen     und Freunde von St. Severin! 

Liebe Gemeindemitglieder,  liebe Freundinnen und Freunde von St. Severin!
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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freundinnen     und Freunde von St. Severin! 

Eine Gemeinde ist eine schwer zu 
fassende Größe. Sie lässt sich mit einem 
Baum vergleichen. Tief gegründet sind 
die Wurzeln von einem Baum, er ist ver-
bunden mit Wassern, die unter der Erde 
fließen. So ist eine Gemeinde verwur-
zelt in göttlichem Grund und in Chris-
tus. Der Baumstamm lässt sich mit den 
Generationen vergleichen, die uns vor-
ausgegangen sind. Dazu kommen alle, 
die jetzt Verantwortung in der Gemein-
de tragen. Sie stehen für die Einheit, für 
das Tragende. Der Kirchengemeinderat 
übernimmt tragende Verantwortung, 
er muss das Ganze der Gemeinde för-
dern und mit der Quelle verbinden. Ein 
starker Stamm trägt eine volle Krone, 
Äste strecken sich in den Himmel. Sie 
entfernen sich voneinander und sind 
doch alle miteinander verbunden. So ist 
es mit den verschiedenen Arbeitszwei-
gen in unserer Gemeinde: Konzerte am 
Mittwoch, Kirchenführungen, der Kreis 
„Miteinander-Füreinander“, Kinderchor, 
Konfirmanden, Gemeindefrühstück und 
Gemeindeessen, Förderkreis, Kirchen-
chor, Gesprächsabend, Gemeindeaus-
flug, Jugendfahrt und Liturgische Wo-
che und über allem der Gottesdienst am 
Sonntag. 

Das alles und noch mehr findet in un-
serer Gemeinde statt. Man muss sich 
fein abstimmen, damit alles nebenein-
ander zu seinem Recht kommt. Vor al-
lem aber ist es wichtig, sich zu erinnern, 
dass dies Nebeneinander innerlich mit-

einander verbunden ist durch eine Quel-
le, eine Wurzel, einen Stamm, der alles 
trägt. 

In den Gärten 
fangen in diesen 
F rüh l i ngs tagen 
die Bäume wieder 
an zu grünen und 
zu blühen. Ge-
nauso wünschen 
wir auch für un-
sere Gemeinde, 
dass sie viele 

schöne Blüten hervorbringt, besondere  
Augenblicke, poetische Momente, ge-
segnete Begegnungen, gute Gespräche,  
Inspiration, Weisheit, Hilfe und Rat. Was 
in unserer Gemeinde blüht und Früchte 
bringt, davon lässt sich in diesem Rund-
brief einiges nachlesen. Lassen Sie sich 
anregen und einladen dazuzukommen,  
mit dabei zu sein und mitzuhelfen, dass 
unsere Gemeinde wie ein Baum grünen 
und blühen kann. 

In herzlicher Verbundenheit 

und 

Liebe Gemeindemitglieder,  liebe Freundinnen und Freunde von St. Severin!
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Die Sanierung des Keitumer Pastorats macht es deutlich sicht-
bar: Unsere Gemeinde ist im Umbruch, im Aufbruch. Das be-
zieht sich nicht nur auf äußere Räume, sondern auch auf die 
Strukturen, in denen Gemeindeleben nachhaltig stattfinden 
kann.

Damit dieser Aufbruch gelingt, hat der Kirchen-
gemeinderat sich für eine professionelle Gemein-
deberatung entschieden. Bei einer Reise nach 
Köln Anfang 2013 hat der Kirchengemeinderat 
das Beraterteam von Reiner Reuss und Christina 
Kreyenschulte kennengelernt, die unter anderem 
die Antoniter Citykirche in Köln beraten. Auf den 
ersten Blick scheint eine Kölner Innenstadtge-
meinde nicht viel mit einer Sylter Kirchengemeinde zu verbinden. Aber auch dort 
geht es darum, die Erwartungen der Gemeindemitglieder und die Wünsche von vie-
len Touristen in Einklang zu bringen und gleichzeitig die knappen Ressourcen von 
Zeit und Geld gut zu verwalten. Nach dem ersten Wochenende mit dem Beraterteam 
von Reiner Reuss merkte der Kirchengemeinderat sofort, dass diese Zusammenar-
beit der richtige Weg ist. Denn nur wer weiß, woher er kommt und wohin er will, kann 
sich auf den richtigen Weg begeben.

Nachdem es in der ersten Beratungsphase vor allem um die Arbeit des Kirchen-
gemeinderates ging, begann am 15. Februar 2014 die zweite Phase, in der auch 
die Hauptamtlichen mit eingebunden sind. Einen ganzen Tag lang arbeiteten alle 
Mitarbeiter und der Kirchengemeinderat zusammen im Pastorat. Es war ein Tag des 
Austausches und des Aufeinanderhörens. 

„Ach, das wusste ich gar nicht.“ oder „Wie gut, die Dinge aus einer anderen Per-
spektive zu sehen.“ Solche Sätze waren an diesem Tag oft zu hören. Alle waren sich 
einig, dass eine Gemeinde und ein Team nur dann vorankommen, wenn jeder sich 

0 4   

St. Severin – eine Gemeinde 
macht sich auf den Weg 

Reiner ReussChristina Kreyenschulte
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einbringen kann. Die Kunst dabei ist, alle Kompetenzen zu nutzen und miteinander 
zu vernetzen. So verschieden die Aufgaben auch sein mögen, tragen doch alle ge-
meinsam Verantwortung.

Damit die Zusammenarbeit gut gelingt, haben sich alle vorgenommen, weiter ein-
fache und klare Arbeitsabläufe zu entwickeln, so dass Informationen gut fließen 
können. 

Wir haben beschlossen, dass 2014 für uns ein Jahr sein wird, in dem viel aus-
probiert werden kann und soll. Nicht theoretisch, sondern ganz praktisch und ge-
meindenah werden sich die nächsten Schritte entwickeln. So freuen wir uns auf ein 
spannendes Jahr mit euch und Ihnen und danken schon jetzt jedem, der uns dabei 
unterstützt, dass St. Severin ein lebendiger Ort bleibt, der in einer festen Tradition 
steht und diese doch immer wieder neu entfaltet. 

Reiner ReussChristina Kreyenschulte

Teambuilding im neuen Gemeindehaus
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inhaber oliver ewald, raumausstattermeister 

Polsterei  ·  Sonnenschutz  ·  Gardinen  ·  Teppichboden
Neuanfertigung von Polstermöbeln

TINNUM ·  TELEFON 04651  93  51  50
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Liebe Gemeinde,

vor kurzer Zeit wurde ich als Mitglied 
des Kirchengemeinderates von St. Seve-
rin gewählt. Aus diesem Grunde möchte 
ich mich bei Ihnen vorstellen.

Ich wurde am 13. Juli 1953 in Wester-
land geboren, habe meinen Realschul-
abschluss mit anschließender Lehre als 
Rechtsanwalts- und Notargehilfin ge-
macht. Im Alter von 22 Jahren verließ ich 
die Insel nach Hamburg, wo ich geheira-
tet habe. Seit nunmehr 20 Jahren bin ich 
verwitwet. 36 Jahre habe ich in Hamburg 
gelebt und in verschiedenen Branchen 
gearbeitet. Die letzten Jahre in Ham-
burg war ich Gemeindesekretärin und 
diakonisch-missionarische Mitarbeiterin 
in der St. Andreas-Kirchengemeinde, 
ebenso Mitglied des Kirchenvorstandes. 
Ich war Leiterin in der Seniorenarbeit. 
Auch in dieser Gemeinde habe ich in der 
Kantorei mitgesungen, im Gottesdienst 
solistische Einlagen eingebracht.

Nun bin ich seit vier Jahren wieder auf 
der Insel und wohne in List, wo ich mich 
selbstständig gemacht und später die 
Lister Post mit aufgenommen habe. Seit 
September vergangenen Jahres bin ich 
im Vorruhestand.

Ich singe seit dreieinhalb Jahren im 
Chor an St. Severin unter der Leitung 
von Alexander Ivanov und wirke beim 
Konzertdienst der Mittwochskonzerte 
mit. Die Kirchenmusik liegt mir sehr am 
Herzen.

Mit meiner Wahl als Mitglied des Kir-
chengemeinderates freue ich mich auf 
das rege Gemeindeleben. Ich hoffe, ich 
kann positiv mitwirken bei der Diskus-
sion und Beratung der Belange um die 
Gemeinde und der Gemeindemitglieder. 
Ich bin gern für Sie da.

Ihre Birgit Voß

 

Neu im Team –
Tatjana Losseff 
und Birgit Voß
Viel ist los in unserer 
Gemeinde und wir haben 
uns viel vorgenommen. 
Damit alles gut vorangeht 
und gelingt, ist die Hilfe 
von vielen Menschen nötig. 
Fest in unserem Team 
haben wir zwei neue 
Frauen. 

Tatjana Losseff 
gehört zu den 
Hauptamtlichen 
und unterstützt 
die Gemeinde als 
Küsterhelferin. 
Sie hütet bei An-
dachten die Tür, 
begleitet das Ge-
meindeessen und 
wird uns helfen, 
das Pastorat 
ganztägig öffnen 
zu können. 

Birgit Voß ist 
neu im Kirchen-
gemeinderat St. 
Severins und 
unterstützt die 
Gemeinde im 
Leitungsorgan 
ehrenamtlich 
mit vollem Elan. 
Vorstellen tut 
sie sich hier 
selbst.
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Ehrenamtliche bringen die Gemeinde 
in Schwung
In einer Kirchengemeinde gibt es viele Möglichkeiten, 
sich ehrenamtlich zu engagieren und die Gemeinde 
zu unterstützen. Man kann viel Verantwortung übernehmen 
oder ein bisschen weniger, man kann viel Zeit investieren 
oder weniger, sich verbindlich festlegen oder an einzelnen 
Projekten mitwirken.

St. Severin ist eine lebendige Ge-
meinde, weil viele Ehrenamtliche mitwir-
ken. Da gibt es den Kirchengemeinde-
rat, der große Verantwortung übernimmt 
und  sich als Leitungsorgan um alle Be-
lange der Gemeinde kümmert. Der Vor-
stand des Förderkreises engagiert sich 
für den Erhalt von St. Severin, indem er 
sich um Freunde und Förderer kümmert 
und so Projekte finanziell unterstützen 
kann. Es gibt die Konzerthelfer, die sich 
für Kirchenmusik begeistern, die Men-
schen, die sich um das Gemeindeessen 
und den Frühstückskreis kümmern und 
die Kirchenführer, die Geschichten über 
unsere Kirche erforschen und anderen 
davon erzählen wollen. Da gibt es Ju-
gendgruppenleiter, Helfer im Gemein-
debüro und die Gruppe, die hilft, dass 
dieser Gemeindebrief alle erreicht, die 
sich darüber freuen. 

Diese Gruppen engagieren sich re-
gelmäßig und mit festen Terminen. Aber 
auch jemand, der sich nicht so festlegen 
kann, findet viele Möglichkeiten sich ein-
zubringen. Die Unterstützung der vielen 
Menschen, die in der letzten Woche vor 
der Wiedereröffnung des Keitumer Pas-
torats geholfen haben, dass alles recht-
zeitig fertig wurde, war eine große Hilfe. 
Wer für das kommende Gemeindefest 

einen Kuchen backt, dort ein Spiel für 
Kinder anleitet oder einen Artikel für den 
Gemeindebrief schreibt, hilft uns sehr.

Oft kommen Menschen zu den Pasto-
ren oder ins Gemeindebüro, um ihre Hil-
fe anzubieten. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Mancher hat schon eine genaue 
Vorstellung, wie er sich einbringen kann 
und möchte, manch anderem ist das 
nicht von Anfang an so klar. Dann ist es 
Aufgabe der hauptamtlichen Mitarbeiter 
gemeinsam einen Plan zu entwickeln – 
mit etwas Geduld und Offenheit gelingt 
es immer.

Durch den Umbau des Pastorats und 
die Einstellung von drei neuen Mitar-
beitern eröffnen sich unserer Gemeinde 
neue Möglichkeiten, die aber nur zusam-
men mit ehrenamtlicher Hilfe umsetzbar 
sind. Darum sind wir froh um jeden, der 
seine Hilfe anbietet und Ideen beisteu-
ert. So werden wir in Zukunft bestimmt 
weitere feste Gruppen etablieren kön-
nen.

Unterschiedlich sind die Ehrenamt-
lichen und vielfältig ihre Aufgaben in 
unserer Gemeinde, aber eins verbindet 
alle: Sie lieben St. Severin, den Kontakt 
mit Menschen und ein gutes Miteinan-
der. 
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Das war das Fest der 
Ehrenamtlichen

Das Fest der Ehrenamtlichen fand am 
1. Februar 2014 statt. Eingeladen und 
bedankt wurden alle, die im letzten Jahr 
unsere Gemeinde durch ihr ehrenamt-
liches Engagement unterstützt haben.

Die Feier begann um 18 Uhr mit  
einer Andacht in St. Severin. Pastorin 
Zingel und Pastor Reimann predigten 
über die Bedeutsamkeit des Ehrenamts 
und zusammen feierten wir Abendmahl. 
Ein stimmungsvoller Beginn eines wun-
derbaren Abends, der im Keitumer Pas-
torat sehr gesellig weiterging.

Bei Suppe, Brot und Käse, einem Glas 
Wein oder Saft wurden viele Gespräche 
geführt. Pastorin Zingel ließ das Jahr 
in einer Vorstellungsrunde, in der jeder 
namentlich vorgestellt wurde, Revue 
passieren. Ihr Mann, Stefan Hartmann, 

wurde von Pastor Reimann und Christine  
Blumenberg-Lampe, die stellvertretend 
für eine Gruppe von Gemeindemitglie-
dern sprach, besonders bedankt – für 
seinen überordentlichen Einsatz im  
Rahmen der Pastoratssanierung, mit 
dem er nicht zuletzt die Ästhetik der 
neuen Räume beeinflusst hat. 

Oliver Strempler lieferte mit Liedern  
von Johnny Cash, die er 
mit Gemeindemitgliedern 
und Situationen aus der 
Gemeinde zu verknüpfen 
wusste, einen schönen 
musikalischen Beitrag. 

Es wurden viel geschnackt, sich aus-
getauscht, neue Menschen kennenge-
lernt und Pläne geschmiedet. Gefeiert, 
gesungen und gelacht wurde bis tief 
in die Nacht. Es war ein wunderbarer 
Abend und wir danken noch einmal al-
len – auch denen, die bei dem Fest nicht 
dabei sein konnten – für ihren Einsatz in 
2013 und freuen uns auf ein spannen-
des Jahr 2014, für das dieser Abend ein  
toller Auftakt war.

E H R E N A M T L I C H E S  E N G A G E M E N T     0 9

Ehrenamtliche bringen die Gemeinde 
in Schwung

Ehrenamtliche suchen Goldkonfirmanden
Am 31. August 2014 feiern wir Goldene Konfirmation, zu der alle 
Konfirmanden der Jahrgänge 1963/64 als Jubilare eingeladen sind.
Schon jetzt fangen wir an und suchen die Konfirmanden dieser Jahrgänge, damit 
wir alle rechtzeitig einladen können. Es ist eine große Hilfe für die Ehrenamtlichen, 
die sich darin engagieren, alle Adressen herauszufinden, wenn Sie sich im 
Gemeindebüro (Tel. 31713) melden, wenn Sie selbst Goldkonfirmand sind oder 
helfen können, andere Goldkonfirmanden zu finden.

Volker Andersen, Heide Callesen-Sorhagen und 
Werner Bussius forschen nach den Goldkonfirmanden
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Anfang Januar ging es im Keitumer Pastorat rund. Alle waren voller Aufregung 
und Erwartung vor dem für uns so wichtigem Tag der Wiedereröffnung des Keitumer 
Pastorats. Wer noch eine Woche vor der Eröffnung vorbei kam, konnte kaum glau-
ben, dass es klappen könnte, am 10. Januar die Wiedereröffnung zu feiern. Aber mit 
viel Einsatz, Zuversicht, Freude und Zusammenhalt ist es gelungen. Handwerker, 
Architekt, Bauleiter, Haupt- und Ehrenamtliche haben alles gegeben, dass wir an 
diesem Tag die vielen Besucher begrüßen konnten und ein tolles Fest feierten.

Um 12 Uhr zur geladenen Wiedereröffnung strömten die Besucher in Scharen 
und bereits ab 11.30 Uhr füllte sich das Haus nach und nach, bis sich am Ende gut 
200 Leute in den neuen Räumen einfanden. Der Chor unter Leitung von Alexander  
Ivanov eröffnete mit einem Loblied den vielstimmigen Reigen der Grußworte. Nach-
dem Pastorin und Kirchengemeinderatsvorsitzende Susanne Zingel die Gäste be-
grüßt und den Handwerkern gedankt hatte, sprach Architekt Henning Lehmann über 
das gelungene Projekt. Bürgermeisterin Petra Reiber sprach ein Grußwort der Ge-
meinde Sylt aus und wünschte „Licht und Wärme in den Herzen aller Besucher 
dieses Hauses“. 

Danach erkundeten alle Besucher die Räume, hatten genug Gesprächsstoff, um 
sich auszutauschen, während aus der neuen Küche Suppe und Getränke serviert 
wurden. Die Stimmung war gut und die Begeisterung war den Gesichtern abzu-
lesen. 

Mit der jährlichen Gemeindeversammlung fand schon zwei Tage später die zweite 
große Veranstaltung im neuen Gemeindehaus statt. Der Kirchengemeinderat berich-
tete über das vergangene Jahr und die Projekte der Gemeinde. Propst Dr. Kay Ulrich 
Bronk berichtete aus der Sicht des Kirchenkreises. Rund 50 Gemeindemitglieder 
nahmen interessiert teil, stellten Fragen und gaben Anregungen zu gemeinderele-
vanten Themen, die vor allem die  zukünftige Raumnutzung des Keitumer Pastorats 
betrafen. Ein ausführliches Protokoll der Gemeindeversammlung finden Sie auf un-
serer Homepage im Bereich „Gemeindechronik“.

1 0

„Ein Haus voll Durchblick, 
Licht und Wärme“
Gelungener Auftakt im Keitumer Pastorat nach zweijähriger 
Sanierung.

St Severin_Kirchenbrief 1-2014_RZ.indd   10 06.03.2014   14:07:57 Uhr



Zwei Tage vor der Eröffnung
W I E D E R E R Ö F F N U N G  D E S  K E I T U M E R  PA S T O R AT S    1 1

Mittlerweile finden die Chorproben, der Gemeindemittagstisch und der Gesprächs-
kreis wieder im Pastorat statt – auch wenn noch nicht alle Arbeiten abgeschlossen 
sind. Seit der Eröffnung wurde aber schon wieder viel geschafft. Aufgrund des mil-
den Winters konnte die Arbeit an den Außenanlagen gut vorangehen. Bis Pfingsten 
– wo wir am Pfingstsonntag, den 8. Juni, im Anschluss an den Gottesdienst, ein 
buntes Gemeindefest im und um das Keitumer Pastorat feiern werden – soll alles 
fertig sein und wir sind zuversichtlich, dass das zu schaffen ist.

Wir freuen uns in der Zukunft mit euch und Ihnen viele schöne Stunden im neuen 
Pastorat zu verbringen und danken an dieser Stelle allen, die beim Treff am Bau bei 
der Entkernung des Pastorats geholfen haben, denen, die im Vorfeld und am Tag 
selbst zu der gelungenen Wiedereröffnung beigetragen haben  und für die positive 
Resonanz und die vielen Glückwünsche zur Wiedereröffnung.

Susanne Zingel begrüßt die Gäste

Eine fröhliche
Stimmung und lebhafter 
Austausch zwischen 
allen Gästen bestimmte 
die Wiedereröffnung
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Dieses Kreuz 
schuf der Sylter 
Malermeister 
Christian Nielsen. 
An den Gesprächs-
abenden am 1., 
8. und 15. April 
mit dem Thema 
„Das Kreuz und 
seine Symbole“ 
kann man mehr 
dazu erfahren. 
Weitere Infos auf 
Seite 18.
An den Sonntagen 
30. März und 6. April 
wird Pastorin Zingel 
über das Kreuz im 
Gottesdienst um 
10 Uhr in St. Severin 
predigen.
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Gottesdienste an Ostern 
und in der Karwoche

palmsonntag 
13.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel 
 
gründonnerstag
17.04.2014 18.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl,   
  Pastor Reimann

karfreitag
18.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastor Reimann
 15.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel

osternacht 
19.04.2014 23.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl,   
  Pastorin Zingel und Pastor Reimann

ostern 
20.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel
 11.15 Uhr  Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für   
  Kleine und Große, Pastor Reimann
  Anschließend findet im Gemeindehaus ein   
  Osterbrunch statt, zu dem jeder etwas 
  mitbringt. Zusammen mit dem Tinnumer   
  Dorfverein wird es für die Kleinen ein 
  Ostereiersuchen geben.

ostermontag 
21.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Tauferinnerung,  
  Pastorin Zingel 
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Auf dem Sylter Johannisweg

In der kürzesten Nacht des Jahres – vom 20. auf den 21. Juni 2014 –  machen 
wir uns in diesem Jahr zum neunten Mal auf den Sylter Johannisweg. Nach dem 
Pilgergottesdienst um 22 Uhr in St Severin wandern wir von Keitum nach List der 
aufgehenden Sonne entgegen und erinnern dabei die Geschichte von Johannes dem 
Täufer.

Um ungefähr 6 Uhr werden wir mit einem Frühgottesdienst und einem Frühstück 
in St. Rafael in List begrüßt werden. 

Der Johannisweg findet in diesem Jahr unter Anleitung von Pastorin Zingel statt. 
Eine gute Vor- und Nachbereitung auf die Pilgerwanderung sind die Gesprächs-
abende mit ihr am 17. und 24. Juni zum Thema „Wasser des Lebens“ im Keitumer 
Pastorat (s. Seite 18).

Ein Teilnehmerbeitrag von 20 Euro für Verpflegung und Begleitung wird erbeten. 
Anmeldung bitte bis zum 18. Juni 2014 im Gemeindebüro (Tel. 31713).

Beginn: Freitag, 20. Juni 2014 um 22 Uhr in St. Severin

Taizéfahrt für junge Leute       

Auch in diesem Jahr – vom 20. bis 28. Juli 2014 – machen sich Jugendliche ab 
16 Jahren aus unserer Gemeinde mit dem Gemeindebus auf den Weg nach 
Frankreich. In Taizé im Burgund werden sie mit 3000 Jugendlichen aus aller Welt 
singen, beten, Stille halten und Bibeltexte bedenken. Die Kosten für die Fahrt  
betragen 220 Euro. Anmeldung bei Pastor Jörg Reimann (Tel. 31281).
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Auch in diesem Jahr gibt es eine 
SOMMERFAHRT für Jugendliche im Alter 
von 12 bis 15 Jahren: In der letzten 
Ferienwoche, vom 10. bis 16. August 2014, 
fahren wir nach Mecklenburg. 

Pastor Jörg Reimann, die Jugendleiter 
Natalie Leuchter und Melf Hansen und 
weitere Jugendleiter begleiten die Reise 
nach Zarfzow. 

Während der Woche wird die Umgebung 
auf einer Orientierungswanderung erkundet, 
eine Bootsfahrt auf dem Salz-Haff gemacht 
und das Ostseebad Rerik besucht. Auch ein 
Besuch eines alten Stasi-Gefängnisses in 
Rostock und des Bad Doberaner Münsters – 
wer dort die Geheimtür findet, kann bis in 
die letzten Winkel dieser besonderen Kirche 
klettern – stehen auf dem Plan. 

Untergebracht 
werden wir in 
einem alten Gutshof 
mit großem 

Freigelände, wo es genug Zeit für Spiel, Spaß 
und Grillabende am Lagerfeuer geben wird.

Durch Spenden und Zuschüsse können 
wir die Fahrt wieder für einen günstigen 
Preis anbieten: Fahrt, Unterkunft inkl. 
Bettwäsche, Verpflegung und Aktionen für 
155 Euro (Ermäßigung möglich). 

Anmeldung                    
Bitte ausschneiden und im Pastorat 
abgeben.

Mein Sohn / meine Tochter   

geb. am  

Straße 

Ort 

Telefonnr.

nimmt an der Sommerfahrt der 
Kirchengemeinde St. Severin vom 
10. bis 16. August 2014 teil. 

Datum

Unterschrift d. Erziehungsberechtigten     

Anmeldung bis zum 15. April 2014

   1 5

Zur Anmeldung – möglichst bis zum 
15. April 2014 – ist eine Überweisung der 
Anzahlung von 55 Euro auf das Konto 
des Kirchenkreises Nordfriesland 
BIC: NOLADE21NOS    
IBAN: DE 38217500000080007271
bei der Nordostseesparkasse mit dem 
Verwendungszweck „KG Keitum 
Sommerfahrt  59-00930-04“ nötig. 
Weitere Informationen bei Pastor Jörg   
Reimann (Tel. 31281).                                                                                                                    

Sommerfahrt 
 für  Jugendliche  nach  Mecklenburg  
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Kindermusical

Vertrauenssache Petrus 
Von Ruthild Wilson 

Unter Leitung von Katrin Möller und 
durch Mithilfe von Lena Reinartz probt 
unser Kinderchor in diesen Wochen 
für eine große Aufführung: Am Sonntag, 
22. Juni 2014 um 11.15 Uhr führen sie 
im Gemeindehaus Tinnum im Gottes-
dienst für Kleine und Große das Kinder-

musical „Vertrauenssache Petrus“ von Ruthild Wilson auf. 

Das Musical erzählt von Petrus dem Fischer, der Jesus voller Vertrauen nachfolgte, 
doch auch so seine Zweifel hatte. Petrus erlebte die Sturmstillung auf dem See 
Genezareth und die Brotvermehrung in der Nähe von Kapernaum mit. Als Jesus 
dann verhaftet wurde, bekam Petrus große Angst. Aber am Ende verwandelte sich 
seine Angst in Gottvertrauen. Die fröhlichen Lieder laden ein, den Glaubensweg 
des Petrus mitzugehen. 

Kinderbibelwoche

Mit Petrus vertrauen lernen 
Die Kinderbibelwoche für Kinder von fünf bis zehn Jahren 

findet in diesem Jahr vom 14. bis 18. Juli im Keitumer 
Pastorat statt und steht unter dem Motto 

„Mit Petrus vertrauen lernen“. 

Jeden Tag von 9.30 Uhr bis 15 Uhr wird unter Anleitung von  
Pastor Jörg Reimann, Jugendleitern und Konfirmanden rund um das Thema 

gesungen, gespielt und gebastelt werden. 
Zwischendrin gibt es einen stärkenden Mittagsimbiss. 

Den Abschluss der Woche bildet der Gottesdienst am 20. Juli in St. Severin. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro pro Tag. 

Anmeldung bitte im Gemeindebüro (Tel. 31713).

1 6    K I N D E R
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Konfirmation am Sonntag, 4. Mai 2014 um 10 Uhr 
in St. Severin mit Pastor Reimann

Pia Brüggemann, Ingewai 7, Tinnum
Anne Sofie Degner, Boy-Nielsen-Straße 40, Tinnum

Tabea Junker, Mühlenweg 24c, Tinnum
Anna-Lena Moritz, Westhüs 57, Tinnum
Jonas Paech, Mühlenweg 24a, Tinnum
Jana Petersen, Kampende 17f, Tinnum
Pia Puck, Boy-Nielsen-Straße 5, Tinnum

Jördis Rogge, Dirksstraße 9, Tinnum
Kennard Spintig, Vogteiweg 15, Tinnum

Anna Marisa Zedlitz, Jap-Peter-Hansen-Wai 10, Westerland

Konfirmation am Sonntag, 4. Mai 2014 um 10 Uhr 
in St. Sebast in Risum

Kimon Ewald, Pröstwai 10, Keitum

Konfirmation am Sonntag, 11. Mai 2014 um 10 Uhr 
in St. Severin mit Pastorin Zingel

Aaron Bühmann, Keitumer Süderstraße 33c, Keitum
Madelaine Christiansen, C.P.-Hansen-Allee 9, Keitum

Megan Kremer, Zum Wäldchen 10, Morsum
Leontine Meier, Ingewai 40, Tinnum

Ophelia Nielsen, Keitumer Landstraße 44 d, Tinnum
David Sprössig, Alter Kirchenweg 31, Keitum

Anne Warnecke, Möwenweg 9, Kampen
Hannes Warnecke, Möwenweg 9, Kampen
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Gesprächsabende
Jeden Dienstag findet um 19.00 Uhr im Keitumer Pastorat ein 
Gesprächsabend mit Pastorin Susanne Zingel statt. 

1.,8. und 15. April
Das Kreuz und seine Symbole  
Der Sylter Malermeister Christian 
Nielsen hat ein Kreuz, zusammenge-

setzt aus vielen verschiede-
nen Symbolen, geschaffen 
(siehe auch Seite 12). Hier 
kommt zum Ausdruck, dass 
das Kreuz ein einfaches 
klares Zeichen und doch ein 
vielschichtiges, facetten-
reiches Symbol ist. An drei 

Gesprächsabenden werden wir uns mit 
dem Kreuz beschäftigen. 
Am 30. März und 6. April wird Pastorin 
Zingel über das Kreuz im Gottesdienst 
um 10 Uhr in St. Severin predigen. 

6. und 13. Mai
Lebensfreude und Lebenskunst
„Freuet Euch in dem Herrn allewege“, 
und abermals sage ich Euch: „Freuet 
Euch!“ – so schreibt Paulus an die Ge-
meindemitglieder in Philippi. Ist dieser 
Appell eine Zumutung, weil Lebens-
glück und Freude sich nicht verordnen 
lassen? Oder ist es eine Hilfestellung 
zur Einübung in eine feine Lebenskunst 
der Freude? 

1 8        

3. und 10. Juni
Das Glaubensbekenntnis

Nachdem das großformatige Werk 
„Die Schöpfung“ der Künstlerin Ursula 
Frohwein-Charissé im letzten Jahr in 
St. Severin ausgestellt wurde, folgt nun 
ein zweites Kunstprojekt. 
Vom 28. Mai bis 6. Juni wird in der 
Kirche eine 4,5 m² große Darstellung 
des Glaubensbekenntnisses zu sehen 
sein. Wir nehmen dies zum Anlass, uns 
auch an den Gesprächsabenden mit 
dem Glaubensbekenntnis zu beschäf-
tigen. 

17. und 24. Juni
„Wasser des Lebens“ 
Aus dem Wasser werden wir geboren, 
ohne Wasser ist kein Leben möglich. 
Von ferne ist die Erde ein blauer Planet, 
denn das Wasser macht sie zu einem 
einzigartigen Ort. In der Taufe wird das 
Wasser zum Wasser des Lebens. An 
zwei Gesprächsabenden gehen wir der 
Frage nach, wieviel Aufmerksamkeit 
wir diesem wunderbaren Element in 
unserem Alltag schenken. 
Diese Gesprächsabende sind gleich-
zeitig eine Vor- und Nachbereitung für 
den diesjährigen Sylter Johannisweg 
am 20. Juni 2014 (siehe auch Seite 14).
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Liturgische Woche 
Mit José Ramón Móran

Vom 30. Juni bis zum 5. Juli 2014 findet in 
St. Severin eine Liturgische Woche statt. Sie wird 
von José Ramòn Moràn gestaltet, den wir bereits 
seit 2007 jedes Jahr in unserer Gemeinde zu Gast 
haben. In unserer Kirche führt José Ramón Móran 
jeden Tag am Morgen um 9 Uhr hinein in ein 
gesungenes Morgengebet und am Abend um 19 Uhr 
in das Lucernarium, ein gesungenes Abendgebet 
mit Lichterritual. 

Montag, 30. Juni bis Samstag, 5. Juli täglich um 
9 Uhr und 19 Uhr in St Severin
Nicht am Mittwoch, 2. Juli um 19 Uhr

Bildvortrag

Die orthodoxen Meteora Klöster
Mit Pastor Jörg Reimann

Auf einer bizarren Felsenformation, 
nicht weit von der Hafenstadt Volos in 

Griechenland, liegen eindrucksvolle 
Klosteranlagen, die bis vor einigen Jahren 
meistens nur über Seilwinden zu erreichen 

waren. Inzwischen wird dieser besondere 
Platz zwischen Himmel und Erde täglich 

von vielen Menschen besucht: Ausblicke 
über die weite Landschaft, Orte der Stille 

und orientalisch klingende Liturgien. 
Pastor Reimann berichtet in einem Vortrag 
mit vielen Bildern von einer Reise zu diesen Klöstern im vergangenen Jahr und über 

die Traditionen der orthodoxen Kirche Griechenlands. Als Mitglied der kretischen 
Kirchengemeinde, die einen intensiven Austausch mit den orthodoxen Priestern 

unterhält, berichtet er auch über die aktuelle Entwicklung der griechischen Kirche. 

Dienstag, 22. Juli um 20 Uhr im Keitumer Pastorat
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Förderkreis  St .  Severin Keitum e .V.

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2014

Der Förderkreis St. Severin Keitum e.V. lädt sehr herzlich ein 
zur diesjährigen, ordentlichen

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, dem 23. April 2014, um 16.oo Uhr 
in den Gemeindesaal des Pastorats Keitum, Pröstwai 20.

Tagesordnung

I. Begrüßung mit Festlegung der Protokollführung und 
 Feststellung der Beschlussfähigkeit
II. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2013
III. Bericht des Vorstandes über aktuelle und zukünftige Projekte 
IV. Kassenbericht des Kassenwarts und Bericht der Kassenprüfer
V. Entlastung des Vorstandes
VI. Neuwahlen bzw. Wiederwahlen des Vorstandes und der 
 Kassenprüfer unter vorheriger Festlegung der Wahlleitung
VII. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, Mitglieder und Freunde des Förderkreises 
St. Severin Keitum e.V. zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 

in großer Zahl begrüßen zu können.

Im Namen des Vorstandes

(1.Vorsitzende)

Förderkreis St. Severin Keitum e. V.  ·  Pröstwai 20  ·  25980 Sylt/Keitum
Telefon: (0 46 51) 3 17 13  ·  Fax: (0 46 51) 3 55 85

E-Mail: info@foerderkreis-st-severin.de  ·  www.foerderkreis-st-severin.de
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BENEFIZKONZERT

P F I N G S T L I C H E S  K O N Z E R T 
M I T  P R O F.  M AT T H I A S  E I S E N B E R G 

A N  D E R  M Ü H L E I S E N O R G E L 
Werke von Johann Sebastian Bach, Franz Liszt, Josef Gabriel Rheinberger, 

Max Reger u. a. 

M I T T W O C H ,  0 4 .  J U N I  2 0 1 4 
2 0 . 1 5  U H R

K I R C H E  S T.  S E V E R I N
Karten zu 25 / 20 / 15 E erhalten Sie an den bekannten Vorverkaufsstellen 

der Mittwochskonzerte an St. Severin und ab 19.30 Uhr an der Abendkasse. 
Der Erlös des Konzerts ist für die Erhaltung und Restaurierung der 

denkmalgeschützten St. Severin Kirche zu Keitum bestimmt. 

Helfen, St. Severin zu bewahren

Förderkreis St. Severin Keitum e. V.  ·  Pröstwai 20  ·  25980 Sylt/Keitum
Telefon: (0 46 51) 3 17 13  ·  Fax: (0 46 51) 3 55 85

E-Mail: info@foerderkreis-st-severin.de  ·  www.foerderkreis-st-severin.de
Spendenkonto und Bankverbindung: Sylter Bank eG

IBAN – DE28217918050000123005  ·  BIC – GENODEF1SYL

Förderkreis  St .  Severin Keitum e .V.
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Stabat mater
So berühmt war diese Musik, dass sogar der große 

Johann Sebastian Bach sie in einer Kantate verwen-
dete. Giovanni Battista Pergolesi (1710–1736) vertonte 
ein mittelalterliches Gedicht aus dem 13. Jahrhundert, 
das nach dem Anfangsvers als „Stabat mater“ bekannt 
ist. Es beschreibt in zehn Strophen die Trauer der Maria 
unter dem Kreuz. 

Auf Sylt ist das ergreifende Werk beim Mittwochs- 
konzert am 2. April zu hören. Unter der Leitung von  
Alexander Ivanov musizieren das Barockorchester 
Elbipolis sowie die Solisten Tatjana Charalgina und 
Dmitry Egorov.

Tatjana Charalgina ist seit 2006 Sopranistin am 
Staatstheater Mainz und singt dort gerade die Violetta 
in Verdis „La traviata“. Der Countertenor Dmitry Egorov 
ist häufig in Barockopern zu hören, derzeit am Stadt-
theater Klagenfurt in der Titelrolle von Händels Oper 
„Giulio Cesare in Egitto“.

Knabenchor Hannover
In den Jahren 2006 und 2010 brachten sie einen 

„Echo Klassik“ mit nach Hannover, außerdem dürfen 
sie sich Träger des 1. Preises beim Deutschen Chor-
wettbewerb nennen, und einer der besten Knabenchöre 
Deutschlands sind sie sowieso: die Jungs und Herren 
des Knabenchores Hannover. Mit ihrem Leiter Jörg 
Breiding und einem Programm mit dem Titel „Bach und 
England“ gastieren sie am 30. April in Keitum; die Orgel 
spielt Alexander Ivanov.

Organist aus Bordeaux
Dass französische Stars der Orgel schon häufig in 

St. Severin zu Gast waren, wissen die Stammgäste der 
Konzertreihe. In diesem Jahr wird ein neuer Name aus 
dieser Rubrik vorgestellt: Jean-Baptiste Dupont, Jahr-
gang 1979 und Organist an der Kathedrale von Bor-
deaux, konzertiert am 14. Mai mit Werken unter ande-
rem von Bach und Reger. Im vergangenen Jahr ist die 
zweite CD seiner Gesamteinspielung von Max Regers 
Orgelwerk erschienen.
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7. Mai, 20.15 Uhr   

KAMPF ZWISCHEN TOD 
UND LEBEN
Bach, Tunder, Messiaen, Bach, Reger 
Alexander Ivanov – Orgel

14. Mai, 20.15 Uhr  

ORGELKONZERT
Buxtehude, Bach, Karg-Elert, Reger,
Improvisation
Jean-Baptiste Dupont (Bordeaux) 

21. Mai, 20.15 Uhr    

ORGEL UND 
VIOLONCELLO
Bertoli, Vivaldi, Bach-Vivaldi, 
Geminiani, Bach 
James Bush (Neuseeland) – Violoncello
Alexander Ivanov – Cembalo/Orgel

28. Mai, 20.15 Uhr   

ORGEL, TROMPETE 
UND HORN
Ab Koster – Horn
Matthias Höfs – Trompete/Horn
Alexander Ivanov – Orgel

 Konzert auf der Orgelempore
 Konzert im Altarraum

2. April, 20.15 Uhr    

STABAT MATER
Bach – Praeludium und Fuge in h-Moll
Pergolesi – „Stabat Mater“
Elbipolis Barockorchester Hamburg
Tatjana Charalgina – Sopran
Dmitry Egorov – Countertenor
Alexander Ivanov – Orgel/Leitung 

9. April, 20.15 Uhr   

ORGELKONZERT 
Martin Stephan (Westerland)

16. April, 20.15 Uhr   

ORGEL UND GESANG
Michael Zumpe – Bariton 
Matthias Eisenberg – Orgel

23. April, 20.15 Uhr     

SOLISTENKONZERT
Bach, Telemann, Vivaldi 
Ulrike Höfs – Flöte
Matthias Höfs – Trompete
Luisa Höfs – Violine
Tillmann Höfs – Horn
Alexander Ivanov – Orgel 

30. April, 20.15 Uhr   

KNABENCHOR 
HANNOVER
BACH UND ENGLAND 
Byrd, Purcell, Britten, Chilcott und Bach
Alexander Ivanov – Orgel
Jörg Breiding – Leitung
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4. Juni, 20.15 Uhr  

ORGELKONZERT
Benefizkonzert des Förderkreises St. 
Severin Keitum
Matthias Eisenberg

11. Juni, 20.15 Uhr   

VIER JAHRESZEITEN 
Bach, Vivaldi
Elbipolis Barockorchester Hamburg
Jürgen Groß – Barockvioline
Alexander Ivanov – Orgel/Leitung

18. Juni, 20.15 Uhr  

ORGELKONZERT
Escaich, Mozart, Bach, Weiner, Liszt
Iveta Apkalna (Riga)
 
25. Juni, 20.15 Uhr   

FLÖTE, GESANG UND 
ORGEL
Bach – Flötensonate h-Moll, Arien und 
Lieder
Dmitry Egorov – Alt
Ulrike Höfs – Flöte
Alexander Ivanov – Orgel

2. Juli, 20.15 Uhr  

BERÜHMTE 
ORGELWERKE
Vierne, Pachelbel, Bach, Franck, 
Boëllmann, Widor 
Alexander Ivanov – Orgel

9. Juli, 20.15 Uhr  

SOPRAN, TROMPETE 
UND ORGEL
Bach, Scarlatti, Händel
Hanna Zumsande – Sopran
Matthias Höfs – Trompete
Alexander Ivanov – Orgel

16. Juli, 20.15 Uhr  

BRANDENBURGISCHES 
KONZERT
Bach – Konzert für zwei Klaviere
Elbipolis Barockorchester Hamburg
Jürgen Jacobs – Cembalo
Alexander Ivanov – Cembalo/Orgel

23. Juli, 20.15 Uhr  

ORGELKONZERT
Widor, Mendelssohn Bartholdy, Bach, 
Reubke
Nathan Laube (USA)

Freitag, 25. Juli, 18.00 Uhr    

DEUTSCHE STIFTUNG 
MUSIKLEBEN 
14. SOMMERKONZERT 
mit Preisträgern und Stipendiaten
Eintritt frei, Spende erbeten
 
30. Juli, 20.15 Uhr  

BACH – GOLDBERG-
VARIATIONEN
Alexander Ivanov – Orgel

Wenn nicht anders angegeben, beginnen 
die Mittwochskonzerte in St. Severin um  
20.15 Uhr.
Karten: Tourismus-Services, Info-Zentren 
Alte Post und Bahnhofsvorplatz, Technik-
haus H. B. Jensen und Buchhaus Voss in 
Westerland, Benen-Diken-Hof in Keitum, 
Lindner Hotel Windrose in Wenningstedt, Er-
lebniszentrum Naturgewalten in List, außer-
dem unter Telefon 04651-9980.  
Am Konzerttag ist immer ab 19.30 Uhr 
noch ein Kartenkontingent an der Abend-
kasse erhältlich.
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Die vier Jahreszeiten
Ein Orchesterkonzert mit einem der bekanntesten Werke der 
Barockzeit gibt es am 11. Juni in St. Severin zu hören: Das 
Barockorchester Elbipolis kommt dann wieder zu Besuch. 
Konzertmeister Jürgen Groß ist Solist der Violinkonzerte von 
Antonio Vivaldi, die als die „Vier Jahreszeiten“ bekannt sind. 
Die Leitung hat Alexander Ivanov, der auch ein Orgelkonzert 
von Johann Sebastian Bach nach Werken von Vivaldi spielt.

Von Bach bis Escaich
Ein außergewöhnliches Programm bringt die Organistin Iveta 
Apkalna am 18. Juni mit nach Keitum. Neben bedeutenden 
Werken von Bach, Mozart und Liszt, von Letzterem die sinfo-
nische Dichtung „Prometheus“ in Orgelfassung, spielt sie die 
„Evocation II“ von Thierry Escaich, einem Pariser Organisten, 
Komponisten und Kompositionsprofessors. Die litauische 
Organistin Iveta Apkalna hat unter anderem bei Ludger Loh-
mann in Stuttgart studiert, zahlreiche Auszeichnungen ge-
wonnen und ist neben ihren zahlreichen Konzertreisen häufig 
im Dom von Riga zu hören.

Stern am Orgelhimmel
Kaum hatte er bei Ludger Lohmann in Stuttgart sei-
ne Master-Prüfung absolviert, wurde er im Herbst 2013 
auch schon als Professor an die Eastman School of  
Music der University of Rochester, New York, berufen. 
Am 23. Juli hat das Sylter Publikum die Gelegenheit, ei-
nen aufstrebenden Stern der Orgelszene zu bewundern:  
Nathan Laube aus Chicago. Er spielt Musik von Bach, Men-
delssohn und Widor sowie die grandiose Orgelsonate über 
Psalm 94 des Liszt-Schülers Julius Reubke (1834–1858).

Orchester und Cembali
Berühmte Orchesterwerke von Johann Sebastian Bach und dazu eine musika-
lische Entdeckung kombiniert der Konzertabend am 16. Juli. Das Barockor-
chester Elbipolis aus Hamburg spielt das 5. Brandenburgische Konzert, die  
Orchestersuite h-Moll und das Konzert für zwei Klaviere. Eine exponierte Rolle 
kommt dabei den Tastenkünstlern Alexander Ivanov und Jürgen Jacobs an den 
zwei Cembali zu. Das 5. Brandenburgische Konzert gilt als erstes Klavierkonzert der 
Musikgeschichte; erst recht virtuos ist das Doppelkonzert. Heute weniger bekannt 
ist Johann Christian Schieferdecker (1679–1732), der Cembalist an der Hambur-
gischen Staatsoper am Gänsemarkt und später Assistent von Dietrich Buxtehude 
an der Lübecker Marienkirche war. Von ihm erklingt eine der abwechslungsreichen 
Orchestersuiten, die das Barockorchester Elbipolis auch auf CD eingespielt hat.
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DR. STEFAN KÖHN
FACHARZT FÜR INNERE MEDIZIN

HAUSÄRZTLICHE VERSORGUNG, 
BADEARZT

MUNKMARSCHER CHAUSSEE 15
25980 SYLT KEITUM

Tel. 04651 32772  Fax 04651 35766

Sprechstunden 
Mo.–Fr. 8–12 Uhr  
Mo. und Mi. 17–18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung, 
um Voranmeldung wird gebeten
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Chor an St. Severin
Vierstimmiger Chor unter der Leitung 
von Alexander Ivanov. Proben sind an 
jedem Donnerstag in der Zeit von 
19.45 Uhr bis 21.30 Uhr im Keitumer 
Pastorat. Informationen über Alexander 
Ivanov (Tel. 35403 oder kirchenmusik@
st-severin.de).

Frühstückskreis
An einem schön gedeckten Tisch wird 
14-tägig, an jedem ersten und dritten 
Dienstag im Monat, von 9 bis 11 Uhr 
zusammen gefrühstückt, geschnackt 
und der nächste Ausflug geplant. 
Der nächste Termin ist am 1. April. 
Anmeldung bitte bei Christine Suhl 
(Tel. 32803).

Gemeindemittag
Treffpunkt mit gemeinsamen Mittag-
essen, Gesprächen und Informationen 
aus der Gemeinde immer mittwochs 
um 12 Uhr im Keitumer Pastorat. 
Anmeldung über Hiltrud Barthelmes 
(Tel. 31713). Wer möchte, wird mit dem 
Gemeindebus von zu Hause abgeholt.

Gesprächskreis
Der Gesprächskreis mit Pastorin 
Susanne Zingel (Tel. 31713) findet 
dienstags um 19 Uhr im Keitumer 
Pastorat statt. Weitere Informationen 
auf Seite 18.

Jugendtreff
Jeden Freitag von 19 bis 21.30 Uhr 
treffen sich Jugendliche mit Pastor Jörg 
Reimann (Tel. 31281) im Keller des 
Gemeindehauses in Tinnum um sich 
auszutauschen, Spiele zu spielen und 
Musik zu hören.

Kinderchor
Kinder, die Freude am Singen haben, 
treffen sich immer mittwochs von 
15 Uhr bis 16 Uhr in der Mensa  der 
Boy-Lornsen-Schule in Tinnum. 
Weitere Informationen gibt die Chor-
leiterin Katrin Möller (Tel. 35303). 
Pause in den Osterferien.

Kinderdisko und „Ten Sing“
An jedem zweiten Freitag im Monat 
finden im Gemeindehaus Tinnum zwei 
Veranstaltungen für Kinder statt, bei 
denen die Musik im Vordergrund steht. 
Ab 17.30 Uhr öffnet die Kinderdisko 
für Kinder ab fünf Jahren mit tollen 
Lichteffekten und aktueller Musik ihre 
Türen und im Anschluss daran heißt es 
ab 19 Uhr „Ten Sing“. Kinder ab 10 
Jahren sind dann eingeladen, gemein-
sam unter Leitung von Lisa Reimann 
und Lena Reinartz in der Mitsinggruppe 
die neuesten Hits aus Rock und Pop 
zu singen. Weitere Informationen gibt 
Pastor Reimann (Tel.31281).

Krabbelgruppe für die Kleinsten 
Für Kinder im Alter von 10 Monaten 
bis 2 Jahren und ihre Mütter. Freitags 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Keller 
des Gemeindehauses in Tinnum mit 
Maike Kühn (Tel. 01725293508).

Krabbelgruppe für Kleinkinder
Kleinkinder und ihre Mütter treffen sich 
zum Spielen und Schnacken. 
Dienstags von 16.00 Uhr bis 17.30 
Uhr im Keller des Gemeindehauses 
in Tinnum mit Gaby Scharnowsky 
(Tel. 01736005196).

Kreise und Gruppen
S A N I E R U N G  D E S  PA S T O R AT S     2 7

DR. STEFAN KÖHN
FACHARZT FÜR INNERE MEDIZIN

HAUSÄRZTLICHE VERSORGUNG, 
BADEARZT

MUNKMARSCHER CHAUSSEE 15
25980 SYLT KEITUM

Tel. 04651 32772  Fax 04651 35766

Sprechstunden 
Mo.–Fr. 8–12 Uhr  
Mo. und Mi. 17–18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung, 
um Voranmeldung wird gebeten
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30.03.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel 
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Vorstellungsgottesdienst der   
  Tinnumer Hauptkonfirmanden, Pastor Reimann

06.04.2014 10.00 Uhr  St. Severin, Vorstellungsgottesdienst der Keitumer   
  Hauptkonfirmanden, Pastorin Zingel 
 11.15 Uhr    Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und 
  Große, Pastorin Hansen, List

13.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel 
Palmsonntag 

17.04.2014 18.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Gründonnerstag Pastor Reimann

18.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastor Reimann
Karfreitag 15.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel

19.04.2014 23.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Osternacht  Pastorin Zingel und Pastor Reimann

20.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel
Ostern 11.15 Uhr  Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastor Reimann, anschließend Osterbrunch

21.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Tauferinnerung, 
Ostermontag  Pastorin Zingel 

27.04.2014 10.00 Uhr St. Severin, Oberkirchenrat Pastor Dr. Ehricht, Kiel
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastor Schulz, Morsum

03.05.2014 18.00 Uhr  St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Pastor Reimann

04.05.2014 10.00 Uhr St. Severin, Konfirmation, Pastor Reimann

10.05.2014 18.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Pastorin Zingel

11.05.2014 10.00 Uhr St. Severin, Konfirmation, Pastorin Zingel
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastor Reimann 

18.05.2014 10.00 Uhr  St. Severin, Pastor Huppenbauer, Neustadt in Holstein
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastorin Hansen, List

Gottesdienste
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25.05.2014 10.00 Uhr  St. Severin, Pastor Reimann
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst mit Abendmahl für  
  Kleine und Große, Pastor Reimann

29.05.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastor Reimann
Himmelfahrt 

01.06.2014 10.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Pastorin Zingel
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastor Reimann

08.06.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel
Pfingsten  anschließend Gemeindefest im und um das 
  Keitumer Pastorat

09.06.2014 11.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, St. Christophorus,  
Pfingstmontag Westerland

15.06.2014 10.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit Abendmahl,  
  Pastorin Zingel
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastorin Zingel

22.06.2014 10.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst, Pastor Reimann
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst mit Kindermusical  
  für Kleine und Große, Pastor Reimann

29.06.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst mit Abendmahl für  
  Kleine und Große, Pastorin Hansen, List

06.07.2014 10.00 Uhr St. Severin, Gottesdienst mit dem Sylter Shanty-Chor,   
  Pastorin Zingel 
 
13.07.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastor Reimann
 11.15 Uhr Gemeindehaus Tinnum, Gottesdienst für Kleine und   
  Große, Pastor Reimann

20.07.2014 10.00 Uhr St. Severin, mit Kindern der Kinderbibelwoche, 
  Pastor Reimann

27.07.2014 10.00 Uhr St. Severin, Pastorin Zingel

Abendsegen in St. Severin
Orgelklang und Evangelium, Stille erleben, hören, beten, gesegnet weitergehen. 
Jeden Samstag um 18 Uhr.

Taizé-Abendgebet in St. Severin
Bibelworte, Gebet und Lieder aus Taizé
Jeden Sonntag um 19 Uhr. Einsingen um 18.45 Uhr im Turmraum.
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Freud und Leid
Vom 27. Oktober 2013 bis 28. Februar 2014

Es wurden getauft aus unserer Gemeinde und außerhalb:
Ida Marie Blum aus Westerland – Tatjana Losseff aus Keitum – Leni Schmitter aus 
Meerbusch – Marie Schmitter aus Berlin – Greta Schierbrock aus Hamburg – Merle 
Perkuhn aus Hamburg – Lisa Severin aus Hamburg – Ben Hinske aus Munkmarsch

Es wurden getraut aus unserer Gemeinde und außerhalb:
Markus und Stefanie Blum, geb. Hahn. aus Westerland – Peer Gugat und Katrin 
Bothmann aus Wilster – Bernd und Sina Hinske, geb. Böstge aus Munkmarsch 

Es wurden beigesetzt aus unserer Gemeinde und außerhalb:
Ilse Volkmer, geb. Hansen, 86 J. aus Tinnum – Gerda Andresen, geb. Franzen, 83 J. 
aus Tinnum – Merret Lassen, 78 J. aus Celle – Gerhard Petersen, 74 J. aus Keitum – 
Peter Paulsen, 90 J. aus Keitum – Irmgard Hofer, geb. Prott, 89 J. aus Keitum – 
Gerd-Uwe Gennert, 60 J. aus Tinnum – Herbert  Wolter, 74 J. aus Niebüll – Helga 
Johanna Schoenberg, geb. Bischoff, 90 J. aus Westerland – Gerda Boras, geb. Hahn, 
88 J. aus Tinnum – Götz Ulrich Bornemann, 70 J. aus Hamburg – Anke Johannsen, 
72 J. aus Keitum – Maike Ossenbrüggen, geb. Andersen, 74 J. aus Keitum – Annelies 
Witt, geb. Klunz, 90 J. aus Keitum – Wilhelm Hermann, 77 J. aus Füssen – Christel 
Diehl, geb. Schütt, 97 J. aus Hamburg – Annemarie Holst, geb. Kamp, 93 J. aus 
Archsum
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Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde St. Severin 

Pastoren  
Susanne Zingel 
(Keitum/Munkmarsch/Archsum)
Telefon: 04651 31713
zingel@st-severin.de  
Jörg Reimann 
(Tinnum)
Telefon: 04651 31281
p.reimann@st-severin.de

Kirchenmusiker
Alexander Ivanov
Telefon: 04651 35403
kirchenmusik@st-severin.de

Kirchwarte
Redlef Volquardsen (Keitum)
Telefon und Fax: 04651 31914
Christine Suhl (Tinnum)
Telefon: 04651 32803

Ev.-luth. Kirchengemeinde Keitum auf Sylt

KIRCHENBRIEF APRIL BIS JULI 2014
Für Keitum, Archsum, Munkmarsch, Tinnum und alle Freundinnen und Freunde

Postadresse
Pröstwai 20
25980 Sylt/Keitum

Gemeindebüro
Renate Williams-Nissen
Telefon: 04651 31713
Fax: 04651 35585
kirchenbuero@st-severin.de

Gemeindemanagement 
Lena Nissen 
Telefon: 04651 31713
nissen@st-severin.de

Friedhofsverwaltung
Lorenz Petersen
Telefon und Fax: 04651 31914
friedhofsverwaltung@st-severin.de

www.st-severin.de 

Impressum 
Kirchenbrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Keitum 
Redaktion: Lena Nissen (V.i.S.d.P.), Jörg Reimann, 
Susanne Zingel

Der Kirchenbrief wird unentgeltlich abgegeben

Spendenkonto
BIC: GENODEF1SYL    IBAN: DE09 2179 1805 0000 7733 44
Bitte geben Sie für Spendenquittungen Ihre vollständige Adresse an.
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